
Verband für die Interessen der Velofahrenden
8200 Schaffhausen
Tel. 076 524 79 47
praesidium@provelo-sh.ch | www.provelo-sh.ch

Schaffhausen, 29. Juni 2020

Medienmitteilung

Petition zur Öffnung von Einbahnstrassen und Fahrverboten eingereicht

651 Personen fordern die sofortige Öffnung der im Plan (siehe nächste Seite) angegebenen 
Einbahnstrassen und Fahrverbote für Velos. Heute Morgen durften Daniela Furter und 
Martin Schwarz von Pro Velo Schaffhausen diese Unterschriften den StadträtInnen Katrin 
Bernath und Simon Stocker überreichen.  

Die Petition fordert ein, was seit 2016 in der Signalisationsverordnung als Normalfall gilt: 
Einbahnstrassen sollen für Velos grundsätzlich in Gegenrichtung befahrbar sein, es sei 
denn, wichtige Gründe sprechen dagegen. In Schaffhausen wurde dies bisher nur zögerlich 
umgesetzt. Da gute Alternativrouten für Velos fehlen, befahren viele Velofahrende die 
fraglichen Strassen trotzdem und begeben sich damit in die Illegalität. Die Velofahrenden 
benutzen diese Strecken schon heute, ohne dass es deswegen zu nennenswerten 
Konflikten kommt.

Die Petition zeigte denn auch bereits Wirkung: Anlässlich einer gemeinsamen Begehung 
von Pro Velo mit den StadträtInnen und der Verwaltung Anfangs Juni wurden an vielen 
Orten Möglichkeiten gefunden, die Einbahn- oder Fahrverbotssignalisierung zugunsten der 
Velos zu ändern.

Nun hat der Stadtrat sechs Monate Zeit, um auf die Petition zu antworten. Pro Velo ist 
zuversichtlich, dass noch in der laufenden Legislatur mit Verbesserungen gerechnet werden 
darf.

Martin Schwarz




